
2018-02-09 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Stadtbezirksbeirates innerstädtisch Mitte, Süd am 
04.12.2017 

Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  20:15 Uhr 
Sitzungsort: Mehrgenerationenhaus, 06844 Dessau-Roßlau, 

Erdmannsdorffstraße 3 

 

 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und Beschlussfähigkeit 

  
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung. Sie stellt die ordnungsgemäße Ladung und die 
Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 7/ 0 /0 
 
 
3 Genehmigung der Niederschriften 
 
3.1 Genehmigung der Niederschrift vom 15.05.2017 
  
Abstimmungsergebnis: 6/ 0 /1 
 
 
3.2 Genehmigung der Niederschrift vom 26.06.2017 
  
 
Abstimmungsergebnis: 5/ 0 /2 



3.3 Genehmigung der Niederschrift vom 18.09.2017 
  
 
Zu TOP 6: 

1. Frau Rieche informiert, dass das Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege 
und Geodienste zu gegebener Zeit über das Projekt „Wildnis wagen“ in-
formiert. 

 
2. Für die folgende Sitzung würde Frau Rieche gern einen Sachbearbeiter 

des Amtes für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste einladen, 
der über Revitalisierung des Quartiers informiert. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 6/ 0 /1 
 
 
3.4 Genehmigung der Niederschrift vom 23.10.2017 
  
 
Abstimmungsergebnis: 6/ 0 /1 
 
 
3.5 Genehmigung der Niederschrift vom 20.11.2017 
  
 
Abstimmungsergebnis: 5/ 0 /2 
 
 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
Keine.  
 
 
5 Umstrukturierung des Grenzbereiches des Stadtbezirksbeirates in-

nerstädtisch Nord und des Stadtbezirksbeirates innerstädtisch Mitte/ 
Süd - Zerbster Straße 

  
 
Die Zerbster Straße in Dessau fällt in die Zuständigkeit von zwei Stadtbezirksbeirä-
ten. Da Bewohner und Geschäftsleute der Zerbster Straße häufig irritiert sind, wer wo 
zuständig ist, wurde der Vorschlag gebracht, dass nur ein Stadtbezirksbeirat für die 
Zerbster Straße zuständig ist. Der Stadtbezirksbeirat innerstädtisch Nord würde die 
Zerbster Straße Nr. 5 bis 27 vom Stadtbezirksbeirat innerstädtisch Mitte/ Süd über-
nehmen. 
 
Zu Gast ist Herr Conrad vom Sachgebiet Statistik und Wahlen. 
 
Herr Conrad erklärt, dass Grenzsetzungen generell in der Mitte der Straße erfolgen. 
Eine Änderung der Grenzen ist allerdings nicht möglich.  



Um die Zuständigkeit zu regeln, reicht es, wenn sich beide Bezirke einig sind, wer wo 
was machen darf, und darüber in ihren Sitzungen abstimmen. Es bestände auch die 
Möglichkeit, dass Angelegenheiten der Zerbster Straße immer gemeinsam entschie-
den werden. 
 
Herr Anton, Vorsitzender des SBB iN, berichtet, dass Händler und Einwohner über 
die geteilte Zuständigkeit irritiert sind und es für sie leichter wäre, wenn nur ein 
Stadtbezirksbeirat Ansprechpartner wäre. Der SBB iN möchte dem SBB iM/S nichts 
wegnehmen, sondern den bürgerfreundlicher organisiert sein. 
 
Frau Rieche fragt die Mitglieder, ob diese mit der partnerschaftlichen Vereinbarung 
einverstanden sind. 
 
Abstimmungsergebnis: 7/ 0 /0 
 
 
6 Revitalisierung des Quartiers am Leipziger Tor - aktueller Stand 
 
 
Herr Schmieder, Abl Stadtentwicklung und Förderung, ist zu Gast um die Stadtbe-
zirksbeiräte über den aktuellen Stand zur Revitalisierung des Quartiers am Leipziger 
Tor zu informieren. 
 
Grundlage ist die Beschlussvorlage „Revitalisierung Quartier am Leipziger Tor“ – 
BV/090/2017/LBF/GR. Diese wurde am 03.05.2017 einstimmig im Stadtrat entschie-
den. 
 
Zu 1. 
 
Herr Schmieder informiert über den aktuellen Stand und den ungefähren Zeitplan für 
die Umsetzung eines neuen integrierten Quartierskonzeptes. Hierfür wurden bereits 
Gespräche mit verschiedenen Akteuren, wie zum Beispiel dem Amt für Soziales und 
Integration, dem Amt für Kultur, der Gleichstellungsbeauftragten, dem Behinderten-
beauftragten, dem Zentralen Gebäudemanagement, dem Tiefbauamt, dem Eigenbe-
trieb Stadtpflege, den Wohnungsunternehmen, der Stadtwerke, der Bürgerinitiative 
und der Stadtteil-AG, geführt. Der SBB M/S bringt ein, dass Gespräche mit den In-
habern von dortigen Geschäften aber in erster Linie mit den dort wohnenden Ein-
wohnern geführt werden sollen. 
Im Februar 2018 sollen dann die Ergebnisse der Gesprächsrunden zusammenge-
fasst werden. Diese Zusammenfassung wird im März 2018 dem SBB M/S vorgestellt. 
Laut Plan soll im Mai/Juni 2018 das Quartierskonzept bestehen. Die Maßnahmen zur 
Umsetzung des Konzeptes werden dann in den Haushaltsplan 2019 aufgenommen. 
 
Zu 2. 
 
Für eine personelle Besetzung für das Förderprogramm „Soziale Stadt“ muss ein 
Antrag beim Landesverwaltungsamt gestellt werden. Dieser Antrag muss bis 30.11. 
des Jahres gestellt werden, um eine Bewilligung dessen für das Folgejahr zu erhal-
ten. Dieser Antrag wurde fristgerecht gestellt. 
 



Zu 3. 
 
Herr Schmieder erklärt, dass der Bericht zur Umsetzung der Beschlussvorlage zum 
Ende des 3. Quartals nicht vorgelegen hat, weil das Amt für Stadtentwicklung, 
Denkmalpflege und Geodienste währenddessen noch im Prozess war und noch Ge-
spräche mit verschiedenen Akteuren geführt wurden. Er entschuldigt sich für den 
verspäteten Bericht. 
 
 
Projekt „Wildnis wagen“ 
 
Des Weiteren erklärt Herr Schmieder, dass das Projekt „Wildnis wagen“ ein For-
schungsprojekt ist. Dieses voraussichtlich 5-jährige Projekt soll vorerst nur ein Test 
sein. Es sollen unterschiedliche Varianten der Wildnis entstehen um das Optimum für 
die Stadt zu finden. Eine spätere Bebauung der Flächen ist nicht ausgeschlossen. 
 
 
7 Antrag auf Gewährung einer Zuwendung - Ev. Stadtmission Dessau 

e.V. 
  
 
Der Ev. Stadtmission Dessau e.V. soll eine Zuwendung für den Kauf eines neuen 
Herdes erhalten. 
 
Eigenmittel     179,00€ 
Zuwendungen Dritter       0,00€  
beantragte Zuwendung der Stadt  179,00€ 
Insgesamt     358,00€ 
 
Abstimmungsergebnis: 7/ 0 /0 
 
 
8 Neuordnung der Kunstobjekte (Skulpturen und Plastiken) im Stadt-

park sowie entlang der Kavalierstraße in Dessau-Roßlau 
Vorlage: BV/345/2017/III-61 

  
 
Der Stadtbezirksbeirat nimmt diese Beschlussvorlage zur Kenntnis.  
 
 
9 Mitteilungen der Vorsitzenden des Stadtbezirksbeirates 
  
 
9.1 Treffen der Vorsitzenden der Stadtbezirksbeiräte 

Frau Rieche teilt mit, dass am 11.12.2017 um 16:00 Uhr ein Treffen der Vor-
sitzenden der Stadtbezirksbeiräte stattfindet. Frau Solarczyk wird als Vertre-
tung für Frau Rieche zu diesem Treffen gehen. 

 
 
 



9.2 Termine 2018 
Nach dem bisherigen Plan ist die erste Sitzung des Stadtbezirksbeirates in-
nerstädtisch Mitte/ Süd am 05.02.2018. Dieser Termin wurde in Absprache mit 
Frau Rieche und dem Referat 07 auf den 22.01.2018 vorverlegt. 
Alle weiteren Termine bleiben bestehen. 

 
 
10 Mitteilungen, Anfragen und Informationen der Mitglieder des Stadtbe-

zirksbeirates 
  
 
10.1 Blankoformulare Patenschaftsverträge 

Frau Solarczyk bittet um Zusendung der Blankoformulare für Patenschaftsver-
träge. Frau Uhlig übersendet diese im Laufe der Woche. 

 
10.2 Kulturelle Entwicklung 

Frau Solarczyk informiert, dass sie gern einen Überblick über die Bestehen-
den städtischen Aktivitäten (z.B. Sport oder Kultur) hätte, um diese mehr aus-
zubauen, zu verbessern und zu verbinden. Hierfür nahm sie die Verbindung 
zum Dezernat für Wirtschaft und Kultur auf. Ein Termin mit dem Amtsleiter für 
Kultur, Herrn Steffen Kuras, soll stattfinden.  

 
 
11 Mitteilung der Verwaltung 
  
 
Keine.  
 
 
16 Schließung der Sitzung 
  
 
Frau Rieche stellt die Öffentlichkeit der Sitzung her und schließt diese um 20:15 Uhr. 
 

Dessau-Roßlau, 21.03.18 

 

___________________________________________________________________ 
Karin Rieche Vanessa Uhlig 
Vorsitzender Stadtbezirksbeirat innerstädtisch Mitte, Süd 
 

Schriftführer 
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